
Bitte wenden

technisches DAtenBLAtt

Bostik 1513
EinkomponEntigEr, WärmEBEständigEr kontaktklEBstoff; 
toluolfrEi

anWEndungsBErEich:
Wärmebeständiger, einkomponentiger kontaktklebstoff für innen- und außenverklebungen von neoprene, schaumgummi, leder, 
leinen, hart-pVc, naturgummi, Butylkautschuk, polyurethan-hart- und Weichschaum, kunststoffschichtplatten untereinander 
sowie auf holz, alu, stahl und faser-Zementplatten.
nicht für polystyrolschäume, styropor®, pE, pp und ptfE.
frei von aromatischen lösemitteln.

tEchnischE datEn:
Basis:  polychloroprene

farbe:  gelblich transparent

dichte:  0,86 g/cm³

lösemittel: Ester und ketone

feststoffgehalt: ca. 25%

Viskosität: ca. 3000 mpa·s (Brookfield)

konsistenz: gut streichfähig

aushärtezeit: ca. 48 stunden bei raumtemperatur

Beständig gegen: Wassereinwirkung (auch seewasser), Benzin, verdünnte säuren und laugen

temperaturbeständigkeit: - 30 °c bis + 120 °c

scherfestigkeit: 3 n/mm² (ca. 30 kp/cm³)

auftragsgeräte: pinsel, spachtel, auftragswalze

ablüftezeit: 10 – 15 minuten (s. fingertest)

kontaktklebzeit: ca. 30 – 40 minuten bei raumtemperatur

abbindezeit: ca. 48 stunden bei raumtemperatur

Verbrauch: 200 – 250 g/m²

reiniger: SOLVENT 300

lagerfähigkeit: ca. 9 monate bei normaltemperatur in gut verschlossenen originalgebinden.



mit diesen hinweisen wollen wir sie aufgrund unserer Versuche und Erfahrungen nach bestem Wissen beraten. Eine gewährleistung für das Verarbeitungs-
ergeb  nis im Einzelfall können wir jedoch wegen der Vielzahl der Verwendungs mög lichkeiten und der außerhalb unseres Einflusses liegenden lagerungs- 
und Ver arbeitungs bedingungen unserer produkte nicht übernehmen. Eigenversuche durchführen. unser technischer und kaufmännischer Beratungsdienst 
steht ihnen zur Verfügung.

mit dem Erscheinen dieses datenblattes werden alle früheren ausgaben ungültig. ausgabe:  04. 08
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VorBErEitung dEs untErgrundEs:
klebefläche von schmutz, feuchtigkeit und fett reinigen.
geeignetes reinigungsmittel SOLVENT 300, SOLVENT 270 oder Waschbenzin.

VErarBEitungshinWEisE:
klebstoff und zu verklebende substrate vor der Verklebung mindestens 24 stunden in normal temperiertem raum lagern. 
klebstoff vor Entnahme aus dem gebinde gut umrühren.
a) Nur für Kunststoff-Planen (kein Weich-PVC), synthetische und natürliche Gummimischungen 
 und Lederverklebungen:
Beide zu verklebende flächen mit sandpapier aufrauhen oder mit drahtbürsten von anhaftendem talkum 
o. ä. befreien, abreiben mit in lösemittel (SOLVENT 300) getauchtem lappen.
b) Kaltverklebungen:
klebstoff mit pinsel oder Zahnspachtel gleichmäßig auf beide teile auftragen. (saugfähigen oder rauhen untergrund 
vorstreichen und ca. 30 minuten trocknen lassen). danach klebstoff auftragen und ablüften lassen (s. fingertest). ist der 
Verklebungszeitpunkt erreicht, werden die klebeflächen exakt aufeinander gebracht und kräftig angepreßt, gewalzt oder 
angerieben. nicht klopfen!
c) Warmverklebung:
klebstoffauftrag wie unter b) geschildert. klebstoff vollständig abtrocknen lassen.
reaktivierung der beiden zu verklebenden teile durch Wärme bei ca. + 60 bis + 80 c° (ca. 2 - 5 minuten, je nach ma-
terialstärke), dann sofort zusammenfügen und pressen. als Wärmequellen eignen sich infrarotstrahler, Warmluftgebläse 
oder Warmpresse.

BOSTIK 1513 ist ein kontaktklebstoff; die verklebten teile haften sofort. korrigieren ist nicht möglich!
Zur Erzielung erhöhter festigkeitswerte zum metall steht der metall-primer BOSTIK 9252 zur Verfügung. gereinigte 
metall- oder aluminium-flächen mit BOSTIK 9252 Primer gleichmäßig (100 - 120 g/m²) einstreichen und mindestens 
60 minuten trocknen lassen. danach Verklebung wie beschrieben.

Erläuterung (fingertest):
Wenn bei der Berührung mit dem finger kein klebstoff mehr hängenbleibt, der klebstoff sich aber noch klebrig anfühlt, ist 
der richtige Zeitpunkt für die Verklebung erreicht. diese methode ist sicherer als jede Zeitangabe, da die Verdunstungs-
geschwindigkeit der lösemittel von raumtemperatur und luftfeuchtigkeit abhängt.


